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See the notice on TED website

574117-2025 - Modification du marché
Allemagne – Ouvrages ferroviaires – Generalsanierung des Korridors Rechter Rhein - 
Bauleistungen
OJ S 168/2025 03/09/2025
Avis de modification de marché
Travaux

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Adresse électronique: mehmet.ertugrul@deutschebahn.com

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Generalsanierung des Korridors Rechter Rhein - Bauleistungen
Description: Generalsanierung Unkel-Koblenz-Wiesbaden, Strecke 2324 / 3507 
Generalsanierung des Korridors Rechter Rhein - Bauleistungen in 4 Losen Los bzw. 
Bauabschnitt 1: Wiesbaden bis Lorchhausen Erneuerung von 21 Gleisen mit 33 Km 
Erneuerung von 26 Weichen Neubau von 6 Überleitweichen Rückbau von 3 Weichen 
Passschienenwechsel aufgrund Rückbau Isostöße Erneuerung von 1 Brücke Erneuerung von 
5 Stützwänden Instandsetzung von 10 Stützwänden (2,3 Km) 2 Felshangsicherungen Neubau 
Verkehrsstation Rüdesheim 17x Ersatzneubau Bahnsteige je 180 m 1x Neubau PU/ 3x 
Sanierung PU 2x Neubau Aufzug/ 2x Neubau Rampe 10x Erneuerung/ Instandsetzung Dächer 
Erneuerung Beleuchtung Erneuerung Ausstattung, WLS, DSA+ Überspannung der neuen 
Überleitweichen Anpassung OLA bei Rückbau Weichen Fahrdrahtwechsel Erneuerung 9 Whz 
Neubau Whz für Überleitweichen Los bzw. Bauabschnitt 2: Kaub bis Oberlahnstein 
Erneuerung von 27 Gleisen mit 16 Km Erneuerung von 13 Weichen Neubau von 20 
Überleitweichen Passschienenwechsel aufgrund Rückbau Isostöße Erneuerung von 3 
Brücken Erneuerung von 1 Durchlass Rückbau von 1 Brücke Instandsetzung von 5 Brücken 
Instandsetzung von 2 Durchlässen Instandsetzung von 7 Stützwänden (4,2 km) 6 
Felshangsicherungen 9x Ersatzneubau Bahnsteige je 180 m 5x Verlängerung Bahnsteige je 
15 m 2x Sanierung PU 4x Erneuerung/ Instandsetzung Dächer Erneuerung Beleuchtung 
Erneuerung Ausstattung, WLS, DSA+ Überspannung der neuen Überleitweichen 
Fahrdrahtwechsel Erneuerung 2 Whz Neubau Whz für Überleitweichen Los bzw. Bauabschnitt 
3: Niederlahnstein bis Neuwied Erneuerung von 22 Gleisen mit 6 Km Erneuerung von 34 
Weichen Rückbau von 3 Gleisen Rückbau von 11 Weichen Passschienenwechsel aufgrund 
Rückbau Isostöße Erneuerung von 1 Brücke Instandsetzung von 1 Brücke Instandsetzung von 
1 Stützwand (0,2 Km) 7x Ersatzneubau Bahnsteige 1x Neubau PU/ 2x Sanierung PU 5x 
Neubau Aufzug 6x Erneuerung/ Instandsetzung Dächer Erneuerung Beleuchtung Erneuerung 
Ausstattung, WLS, DSA+ Anpassung OLA bei Rückbau Weichen Fahrdrahtwechsel 
Erneuerung 8 Whz Anpassung der Gleisfeldbeleuchtung Neubau von 1 SSW Los bzw. 
Bauabschnitt 4: Leutesdorf bis Unkel Erneuerung von 9 Gleisen mit 4,5 Km Erneuerung von 6 
Weichen Neubau von 8 Überleitweichen Rückbau von 1 Weiche Passschienenwechsel 
aufgrund Rückbau Isostöße Erneuerung von 4 Brücken Erneuerung von 1 Stützwand Rückbau 
von 1 Brücke Instandsetzung von 2 Durchlässen Instandsetzung von 3 Stützwänden (5,2 Km) 
12x Ersatzneubau Bahnsteige je 215 m 2x Neubau PU/ 4x Sanierung PU 3x Neubau Aufzug 
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3x Erneuerung/ Instandsetzung Dächer Erneuerung Beleuchtung Erneuerung Ausstattung, 
WLS, DSA+ Überspannung der neuen Überleitweichen Anpassung OLA bei Rückbau 
Weichen Fahrdrahtwechsel Neubau Whz für Überleitweichen Anpassung der 
Gleisfeldbeleuchtung Neubau von 1 SSW
Identifiant de la procédure: d9e7b1fa-4773-41ec-8a8f-f95f5fd60d24
Identifiant interne: 24FEI75164

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45234100 Ouvrages ferroviaires

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Unkel – Koblenz - Wiesbaden
Code postal: 56068
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: Nach der Verordnung (EU) 2022/2560 ist die EU-Kommission 
befugt, finanzielle Zuwendungen aus Drittstaaten für in der Europäischen Union tätige 
Unternehmen zu prüfen. Stellt sie binnenmarktverzerrende drittstaatliche Subventionen fest, 
kann die EU-Kommission gegen die durch sie entstehenden Verzerrungen vorgehen („Foreign 
Subsidies Regulation“). Da dieses Vergabeverfahren einen geschätzten Auftragswert von 
mehr als € 250 Mio. aufweist, sind Bewerber/Bieter verpflichtet, in diesem Vergabeverfahren 
eine Meldung oder Erklärung zu drittstaatlichen finanziellen Zuwendungen im Sinne des Art. 
29 der genannten Verordnung abzugeben. Weitere Informationen finden Sie unter 
https://lieferanten.deutschebahn.com/lieferanten/Bedarfe-der-DB/Was-wir-brauchen
/OeffentlicheAusschreibungen/EU-Verordnung-ueber-Subventionen-aus-Drittstaaten-

 Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem 11341426.
Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann 
eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden. Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer 
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträge 
werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben. Durch den 
Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den zuvor genannten Erklärungen
/Nachweisen folgende weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich: 1. Erklärung, ob und 
inwieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s) Verbundenheit 
(gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Beziehungen 
zwischen Organen des Bieters und Organen des Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche 
Abhängigkeit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzelne Mitglied eine 
entsprechende Erklärung abzugeben hat. Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): 1. DB Engineering 
& Consutling GmbH 2. Weihermüller & Vogel GmbH 3. INGENIEURGESELLSCHAFT KEMPA 
mbH 4. Emch+Berger Holding GmbH 5. BERNARD Gruppe ZT GmbH 6. Ingenieurbüro für 
Bauwesen Schmidt GmbH 7. Ingenieurbüro Merkin & Völker GmbH 8. LPI 
Ingenieurgesellschaft mbH 9. IBES Freiberg GmbH 10. GI-Consult GmbH 11. 
Riemenschneider GmbH 12. Spettmann + Kahr GmbH 13. Afry GmbH 14. DB 
Kommunikationstechnik GmbH Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern 
auszuschließen, die unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros 
erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine 
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gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit 
besteht. Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu 
stellen, dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine 
Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur 
Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht 
rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf 
der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten. 
Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor. Bei Durchführung 
eines Verhandlungsverfahrens behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag 
auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten. Für 
den Fall, dass die Bieter im Rahmen einer Verhandlung zur Abgabe eines preislich 
modifizierten Angebots aufgefordert werden, behält das Angebot der 1. Angebotseröffnung 
einschl. der Nebenangebote weiterhin Gültigkeit. Das gilt sowohl für den Fall, dass der Bieter 
fristgemäß ein modifiziertes Angebot vorlegt, als auch für den Fall, dass der Bieter ein 
modifiziertes Angebot nicht oder nicht fristgemäß vorlegt. Der Zuschlag wird auf das 
wirtschaftlichste Angebot (des Bestbieters) erteilt. Folgende Erklärungen sind im Offenen 
Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht: Die 
Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem Nachprüfungsverfahren 
ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen. Nach § 
135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann eine Unwirksamkeit nicht mehr 
festgestellt werden. Für die wesentlichen ausgeschriebenen Leistungen liegt keine 
Baufreigabe in finanzieller Hinsicht und kein Planfeststellungsbeschluss vor. Eine 
Auftragserteilung ist derzeit nur für den Fall vorgesehen, dass diese Voraussetzungen zum 
Zuschlagszeitpunkt vorliegen. Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, kann dies zur 
Aufhebung dieses Vergabeverfahrens führen. In diesem Fall hat der Bieter keinen Anspruch 
auf Ersatz eines ihm dadurch entstehenden Schadens. - Erklärung über das von ihm für die 
Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal mit Angabe ihrer beruflichen 
Qualifikation und Sprachkenntnisse - Erklärung über die ihm für die Ausführung der zu 
vergebenden Leistungen zur Verfügung stehende technische Ausrüstung Geforderte 
Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der 
Auftragssumme Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Bürgschaft für Mängelansprüche in 
Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß 
Vergabeunterlagen. Bindefrist des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 03/03/2025
Base juridique: 
Directive 2014/25/UE
sektvo -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Los 3 / Bauabschnitt 3: Niederlahnstein bis Neuwied
Description: Bauabschnitt 3: Niederlahnstein bis Neuwied Erneuerung von 22 Gleisen mit 6 
Km Erneuerung von 34 Weichen Rückbau von 3 Gleisen Rückbau von 11 Weichen 
Passschienenwechsel aufgrund Rückbau Isostöße Erneuerung von 1 Brücke Instandsetzung 
von 1 Brücke Instandsetzung von 1 Stützwand (0,2 Km) 7x Ersatzneubau Bahnsteige 1x 
Neubau PU/ 2x Sanierung PU 5x Neubau Aufzug 6x Erneuerung/ Instandsetzung Dächer 
Erneuerung Beleuchtung Erneuerung Ausstattung, WLS, DSA+ Anpassung OLA bei Rückbau 
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Weichen Fahrdrahtwechsel Erneuerung 8 Whz Anpassung der Gleisfeldbeleuchtung Neubau 
von 1 SSW
Identifiant interne: 19e3e58f-e584-4fbd-907c-94b2cdda9cc0

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45234100 Ouvrages ferroviaires

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Unkel – Koblenz - Wiesbaden
Code postal: 56068
Subdivision pays (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 19/03/2025
Date de fin de durée: 31/12/2027

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

5.1.6.  Informations générales
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Informations complémentaires: Es ist zu beachten, dass zusätzlich zwingend eine 
Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies unter „Zusätzliche 
Informationen zu den Losen“ ausdrücklich erwähnt ist. Für folgende Leistungen muss das für 
die Ausführung vorgesehene Unternehmen in einem Präqualifikationsverfahren bei der 
Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein. Eine dementsprechende Erklärung ist im Offenen 
Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Angaben zu den 
Teilnahmebedingungen und zum Präqualifikationsverfahren sind den 
Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen Vertragsbedingungen zu entnehmen: 
Allgemeiner Erd- und Tiefbau: Erdbauwerke Oberbau konventionell–Schotter: Gleise: 
Strecken II; Mischverkehr 121 - 160 km/h Oberbau konventionell–Schotter: Weichen: Strecken 
II; Mischverkehr 121 - 160 km/h Konstruktiver Ingenieurbau: Massive Stützbauwerke 
Konstruktiver Ingenieurbau: Stahlbetonbrücken Konstruktiver Ingenieurbau: Eisenbahn- und 
Straßenüberführungen–Stahl Konstruktiver Ingenieurbau - Bauen unter Eisenbahnbetrieb 
Bauleistung für Kabel: Kabelführungssysteme incl. Tiefbau Bauleistung für Kabel: 
Kabelverlegung Spezialtiefbau: Gründungen Pfähle Spezialtiefbau: Stützbauwerke 
Spezialtiefbau: Verankerungen Elektrische Weichenheizanlagen: Mittel- und Niederspannung 
Oberleitungsanlagen Errichtung: 15 kV Bahnstromleitungen: Neuerrichtung, Umbau, Invest; 
Planung Oberleitungen: Planung 15 KV Standard Oberleitungsanlagen Planung E-Technik: 
Planung elektrischer Weichenheizanlagen Planung E-Technik: Planung von elektrischen 
Energieanlagen Nach der Verordnung (EU) 2022/2560 ist die EU-Kommission befugt, 
finanzielle Zuwendungen aus Drittstaaten für in der Europäischen Union tätige Unternehmen 
zu prüfen. Stellt sie binnenmarktverzerrende drittstaatliche Subventionen fest, kann die EU-
Kommission gegen die durch sie entstehenden Verzerrungen vorgehen („Foreign Subsidies 
Regulation“). Da dieses Vergabeverfahren einen geschätzten Auftragswert von mehr als € 250 
Mio. aufweist, sind Bewerber/Bieter verpflichtet, in diesem Vergabeverfahren eine Meldung 
oder Erklärung zu drittstaatlichen finanziellen Zuwendungen im Sinne des Art. 29 der 
genannten Verordnung abzugeben. Weitere Informationen finden Sie unter https://lieferanten.
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deutschebahn.com/lieferanten/Bedarfe-der-DB/Was-wir-brauchen
/OeffentlicheAusschreibungen/EU-Verordnung-ueber-Subventionen-aus-Drittstaaten-

 Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem 11341426.
Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann 
eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden. Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer 
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträge 
werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben. Durch den 
Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den zuvor genannten Erklärungen
/Nachweisen folgende weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich: 1. Erklärung, ob und 
inwieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s) Verbundenheit 
(gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Beziehungen 
zwischen Organen des Bieters und Organen des Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche 
Abhängigkeit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzelne Mitglied eine 
entsprechende Erklärung abzugeben hat. Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): 1. DB Engineering 
& Consutling GmbH 2. Weihermüller & Vogel GmbH 3. INGENIEURGESELLSCHAFT KEMPA 
mbH 4. Emch+Berger Holding GmbH 5. BERNARD Gruppe ZT GmbH 6. Ingenieurbüro für 
Bauwesen Schmidt GmbH 7. Ingenieurbüro Merkin & Völker GmbH 8. LPI 
Ingenieurgesellschaft mbH 9. IBES Freiberg GmbH 10. GI-Consult GmbH 11. 
Riemenschneider GmbH 12. Spettmann + Kahr GmbH 13. Afry GmbH 14. DB 
Kommunikationstechnik GmbH Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern 
auszuschließen, die unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros 
erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine 
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit 
besteht. Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu 
stellen, dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine 
Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur 
Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht 
rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf 
der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten. 
Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor. Bei Durchführung 
eines Verhandlungsverfahrens behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag 
auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten. Für 
den Fall, dass die Bieter im Rahmen einer Verhandlung zur Abgabe eines preislich 
modifizierten Angebots aufgefordert werden, behält das Angebot der 1. Angebotseröffnung 
einschl. der Nebenangebote weiterhin Gültigkeit. Das gilt sowohl für den Fall, dass der Bieter 
fristgemäß ein modifiziertes Angebot vorlegt, als auch für den Fall, dass der Bieter ein 
modifiziertes Angebot nicht oder nicht fristgemäß vorlegt. Der Zuschlag wird auf das 
wirtschaftlichste Angebot (des Bestbieters) erteilt. Folgende Erklärungen sind im Offenen 
Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht: Die 
Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem Nachprüfungsverfahren 
ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen. Nach § 
135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann eine Unwirksamkeit nicht mehr 
festgestellt werden. Für die wesentlichen ausgeschriebenen Leistungen liegt keine 
Baufreigabe in finanzieller Hinsicht und kein Planfeststellungsbeschluss vor. Eine 
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Auftragserteilung ist derzeit nur für den Fall vorgesehen, dass diese Voraussetzungen zum 
Zuschlagszeitpunkt vorliegen. Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, kann dies zur 
Aufhebung dieses Vergabeverfahrens führen. In diesem Fall hat der Bieter keinen Anspruch 
auf Ersatz eines ihm dadurch entstehenden Schadens. - Erklärung über das von ihm für die 
Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal mit Angabe ihrer beruflichen 
Qualifikation und Sprachkenntnisse - Erklärung über die ihm für die Ausführung der zu 
vergebenden Leistungen zur Verfügung stehende technische Ausrüstung Geforderte 
Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der 
Auftragssumme Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Bürgschaft für Mängelansprüche in 
Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß 
Vergabeunterlagen. Bindefrist des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 03/03/2025

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Entfällt
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui
Arrangement financier: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer des Bundes
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Die Geltendmachung der 
Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es 
wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt 
werden.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Vergabekammer 
des Bundes

6. Résultats

Valeur de tous les contrats attribués dans cet avis: 0,00 EUR

6.1.  Résultat – Identifiants des lots: LOT-0001

6.1.2.  Informations sur les adjudicataires/attributaires
Adjudicataire/attributaire: 
Nom officiel: LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG
Offre: 
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Identifiant de l’offre: 20251039028 - Los: 3
Identifiant du lot ou groupe de lots: LOT-0001
Valeur de l'offre: 0,00 EUR
Part sous-traitée: Non
Informations relatives au marché: 
Identifiant du contrat: CON-0001 - LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG
Date à laquelle l'adjudicataire/attributaire a été choisi: 18/03/2025
Date de conclusion du marché/concession: 18/03/2025

7. Modification

7.1.  Modification
Identifiant de l'avis d'attribution précédent: 19541c73-c23a-4bb3-9719-c256c93db045-01
Identifiant du contrat modifié: CON-0001 - LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG
Raison de la modification: Besoin de travaux, de services ou de fournitures supplémentaires 
de la part du contractant initial.
Description: MKA 002 - Der AN ist laut Vertrag mit dem Neubau ESTW-A beauftragt. Da die o. 
g. Mehraufwendungen zur Erbringung des vereinbarten Werkerfolgs erforderlich und direkt mit 
der ursprünglichen Hauptvertragsleistung verknüpft sind, ist kein AN-Wechsel möglich. Durch 
die Beauftragung eines weiteren AN würden erhebliche Schwierigkeiten bei der Zuordnung 
der Verantwortlichkeiten bei möglichen Mängelansprüchen entstehen. Auf dieser Vorleistung 
baut die Hauptleistung auf. Eine Trennung der Leistungen ist nicht möglich. Zudem würde die 
Einbindung Dritter den Mehraufwand erheblich erhöhen, was zu Verzögerungen und einer 
Gefährdung des Inbetriebnahmetermins führen könnte- mit potenziell gravierenden 
finanziellen Folgen.

7.1.1.  Changement
Description des modifications: MKA 002 - Absteckung des Modulgebäudes für den Neubau 
des ESTW-A in Niederlahnstein

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Numéro d’enregistrement: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532
Adresse postale: Adam-Riese-Straße 11-13
Ville: Frankfurt Main
Code postal: 60327
Subdivision pays (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Pays: Allemagne
Point de contact: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Infrastruktur, Region Mitte (FE.EI-M-B)
Adresse électronique: mehmet.ertugrul@deutschebahn.com
Téléphone: +49 69 265 45695
Télécopieur: +49 6926520071
Adresse internet: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché

mailto:mehmet.ertugrul@deutschebahn.com
http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
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8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer des Bundes
Numéro d’enregistrement: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Adresse postale: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Ville: Bonn
Code postal: 53113
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vk@bundeskartellamt.bund.de
Téléphone: +49 22894990
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG
Numéro d’enregistrement: 9a9357bc-0f79-4735-bae8-7cd270aebe9e
Adresse postale: Leonhard-Weiss-Straße 22
Ville: Göppingen
Code postal: 73037
Subdivision pays (NUTS): Göppingen (DE114)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: bieterportal-alt@deutschebahn.com
Téléphone: +49
Rôles de cette organisation: 
Soumissionnaire
adjudicataire/attributaire de ces lots: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 00a667bb-5127-4e37-bca8-c09b4ff1309c  -  01
Type de formulaire: Modification du marché
Type d’avis: Avis de modification de marché
Sous-type d’avis: 39
Date d’envoi de l’avis: 02/09/2025 13:02:08 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:bieterportal-alt@deutschebahn.com
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Numéro de publication de l’avis: 574117-2025
Numéro de publication au JO S: 168/2025
Date de publication: 03/09/2025
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